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Die zentralen Formate der Saarländischen Armutskonferenz (SAK) 

 

Die SAK tritt vor allem als Lobby-Organisation und Netzwerk für armutsbetroffene 

Menschen im Saarland auf. Ihre sichtbaren Formate reichen von politischen 

Diskussionsrunden bis hin zu konkreten Sozialprojekten im öffentlichen Raum. 

 

1. Veranstaltungsformate 

• SAK-Talk: Ein moderiertes Diskussionsformat zu spezifischen 

Schwerpunktthemen. Oft in Kooperation mit weiteren Akteuren.  

• SAK-Forum: Regelmäßige Treffen zur Vernetzung und zum fachlichen 

Austausch zwischen Mitgliedern, Betroffenen und Interessierten. 

• Zentralveranstaltung: Veranstaltungsreihe jährlich um den 17. Oktober 

(Internationaler Tag für die Beseitigung der Armut). 

• SAK-Klausur: Strategische Treffen des erweiterten Vorstands zur Planung 

der armutspolitischen Ausrichtung. 

 

2. Regionale Präsenz & Basisprojekte (Erweitert) 

In diesem Bereich zeigt die SAK, dass sie nicht nur im "politischen Saarbrücken" 

agiert, sondern in die Fläche geht: 

• SAK vor Ort: Dieses Projekt zielt auf die Regionalisierung der Armutsdebatte 

ab. In diesem Bereich zeigt die SAK ihre landesweite Ausrichtung und geht in 

die Landkreise und Kommunen, um dort mit lokalen Akteuren, Betroffenen und 

der Politik ins Gespräch zu kommen und spezifische Problemlagen vor Ort zu 

identifizieren. 

• SAK nah dran: Das Projekt soll Menschen mit Armutserfahrungen durch 

Selbstorganisation und Teilhabe stärken. Grundlage ist die 

UN-Behindertenrechtskonvention, die den Abbau von Barrieren und volle 

gesellschaftliche Teilhabe fordert.  

 

 

3. Fachliche Arbeitsgruppen (AGs) 

Die Arbeitsgruppen sind die inhaltlichen Werkstätten der SAK. Hier wird Fachwissen 

gebündelt, um fundierte politische Forderungen zu erarbeiten. Anbei die Aufstellung 

der AG´s. Weitere Informationen finden Sie hier: https://sak-ev.de/die-

saarlaendische-armutskonferenz-e-v/arbeitsgruppen/  
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• Armut bei älteren Menschen 

• Armut und Bildung 

• Armut und Gesundheit 

• Armut auf dem Land 

• Armut bei queeren Menschen 

• Armutsbericht des Landes 

• Energie- und Wasserversorgung 

• Soziale Sicherung 

• Selbstorganisation Betroffener 

• AG Perspektivquartiere 

• AG Psychische Gesundheit 

• Teilhabe 

• Internationaler Tag für die Beseitigung der Armut 

• Wohnen 

 

 

4. Öffentliche Aktionen & Kampagnen 

• Aktionstage: Rund um den 17. Oktober (Internationalen Tag für die 

Beseitigung der Armut) organisiert die SAK Veranstaltungen und nimmt an 

Kooperationsterminen teil.  

• Pressegespräche & Stellungnahmen: Gezielte Pressearbeit, um 

Forderungen in die Medien zu bringen. 

• Präsenz in Gremien: Unter anderem aktive Mitarbeit im Armutsbeirat des 

Saarlandes und am Aktionsplan zur Armutsbekämpfung der Landesregierung. 

• Digitale Präsenz: Homepage, Social Media usw.  

 

5. Dokumentation & Information 

• Positionspapiere & Forderungskataloge: Schriftliche Fixierung zu 

Politischen Entscheidungen  
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• Online-Präsenz: Die Webseite sak-ev.de dient als zentrale Plattform für 

Pressemitteilungen, Fachstellungnahmen, Newsletter und 

Veranstaltungskalender sowie als Archiv.  

 

 

6. Kooperationen / Mitglieder  

Die SAK agiert als Bündnisorganisation. Sichtbar wird dies durch die 

Zusammenarbeit mit:  

• Parteien und Gewerkschaften   

• NGO´s  (z.B. Wohlfartsverbänden, Kirchen)  

• Kommunen  

• Kammern 

• u.v.w. – siehe Mitgliederübersicht unter https://sak-ev.de/die-saarlaendische-

armutskonferenz-e-v/mitglieder/  

 

 

7. Politische Gespräche (Interessenvertretung) 

Im Rahmen der Lobbyarbeit politische Gespräche unter anderem mit  

• Parteien  

• Fraktionen  

 

 

 

 

 

Saarbrücken, den 31.01.2026   
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